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Behindertengerechte Ampel in Wiener Neustadt

Mehr Sicherheit für Fußgänger

Die Verkehrssituation auf der B 17 beim Freiheitspark in Wiener Neustadt wurde
entschärft. Errichtet wurde ein Fußgängerübergang, die vorhandene
Druckknopfampelanlage wurde behindertengerecht ausgebaut. Dafür wurde
zusätzlich ein Spezialprogramm mit Anmeldung auf der Mittelinsel eingebaut. Die
Ampel ist seit heute Mittag offiziell in Betrieb.

Verkehrszählungen haben gezeigt, dass an dieser Kreuzung zu Spitzenzeiten
rund 1.600 Fahrzeuge und 60 FußgängerInnen pro Stunde die B 17 queren.

Mit der koordinierten Schaltung der Ampelanlage kann das Verkehrsaufkommen
optimal geregelt werden. Durch die Druckknopfanmeldung wird der Verkehrsstrom
nur dann unterbrochen, wenn FußgängerInnen queren wollen. Bei weniger
Verkehr schaltet das Ampelsystem innerhalb von neun Sekunden auf Grün für die
FußgängerInnen. Dazu sorgt auch eine gute Beleuchtung für optimale Sicherheit.
Die neue Ampel wurde mit jener bei der Kreuzung B 17/B 60 koordiniert. Die
Gesamtbaukosten betrugen rund 55.000 Euro.
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